
Solarbatterie kontra Starterbatterie

Beide Akkutypen: Solarbatterie und Starterbatterie sind Blei-Säure-Akkus.

Eine konventionelle Starterbatterie besitzt die Hauptaufgabe über einen relativ kurzen Zeitraum einen hohen Strom liefern
zu müssen (Anlassvorgang).

Zu Gunsten dieses hohen entnehmbaren Stroms verzichtet man jedoch auf eine hohe Zyklenfestigkeit, d.h. die Zahl der
Lade- und Entladevorgänge auf eine im Solarbetrieb typische Entladetiefe von ca. 50 % ist sehr gering.

Solarakkus dagegen haben die Aufgabe die Leistung der Solarzellen aufzunehmen und wieder an die Verbraucher
abzugeben. Ihre Lebenszeit sollte möglichst lange sein, um sie wirtschaftlich einzusetzen zu können. Deshalb sind
Solarbatterien auf eine hohe Zyklenfestigkeit und Lebensdauer und eher geringe Verbraucherströme optimiert. Sie sind
für viele Zyklen ausgelegt mit geringeren Strömen.

Sprechertext

Eine typische Blei-Säure-Solarbatterie ist im Gegensatz zur normalen Starterbatterie zur Erhöhung der Zyklenfestigkeit,
der Lebensdauer und zur Verringerung der Selbstentladung etwas modifiziert.
Typische Batteriekapazitäten liegen um 100 Amperestunden und die Batterien besitzen eine maximal zulässige
Entladetiefe von ca. 80 % ihrer Nennkapazität.
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